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„Moderne Bibliothek unverzichtbar" 
Schüler am Mariengymnasium profitieren - Dank an Spender 

j s ' Jever . A l s wicht ig für 
die Schüler, u m sich i n der 
ständig wandelnden In for -
mationsgesellschaft z u be­
haupten, bezeichnete H a r t ­
mut Peters gestern die B i ­
bliothek des Mariengymnasi­
ums. Der L e h r e r und Le i t e r 
der BibHothek bedankte 
sich deshalb herzhch bei a l ­
len Förderern, die z u einer 
Informationsveranstaltung 
i n die Schule eingeladen w a ­
ren. B i sher haben insgesamt 
14 Unternehmen, S t i f t u n ­
gen und andere E i n r i c h t u n ­
gen rund 420 000 E u r o für 
den Aufbau der Bib l io thek 
gespendet. 

B i s zum J a h r 2000 haben 
die Schüler des G y m n a s i ­

ums keinen Zutritt z u der B i ­
bliothek gehabt, sagte P e ­
ters. „Das hat sich durch 
das Engagement der Spen ­
der geändert", so der L e h ­
rer. " Angesichts der E r g e b ­
nisse der P isa -Studie sei ein 
modernes Schulbibl iotheks­
wesen unverzichtbar. P e ­
ters ' Wimsch für die Z u ­
kunft : ein i n Vollzeit tätiger 
Diplombibliothekar. 

Wie Peters bedankten 
s i ch Schul le i ter in Dorothe 
L e v i n und FÖrdervereinsvor-
sitzender E n n o Schönbohm 
bei den Spendern. Schön­
bohm informierte gleichzei­
t ig über das Leben Remmer 
von Seedieks, Fräulein M a r i ­
as „Superminister". B i b l i o ­

thekar in Heide l l chmann er ­
läuterte, mit welchen M i t ­
teln die alten Werke aus 
dem „Horrorkeller" der 
Schule restauriert werden. 

D ie Unterstützer i m E i n ­
zelnen: Öffentliche Versiche­
rung, St i f tung Niedersach­
sen, Gerd-MöUer-Stiftung, 
Waldemar-Koch-St i f tung , , 
St i f tung K u n s t und K u l t u r 
der L z O , P.W. Janssens F r i e -
sche St icht ing, Gerhard ten 
Doomkaat Koohnan-St i f -
tung, Niedersächsische L o t ­
tostiftung, Friesisches B r a u ­
haus, Orth-St i f tung, Olden­
burgische Landesbank, L a n ­
dessparkasse zu Oldenburg 
(Jever), Jacobus E d e n S t i f ­
tung, Stadt Jever. 

Alte Atlanten und neue Medien 
Tag der offenen Tür in der Bibhothek - Bücher-Flohmarkt 

j b J e v e r . Z u einem T a g 
der offenen Tür lädt die B i ­
bliothek des Mariengymnasi­
ums a m Sonnabend, 2. No ­
vember, von 11 bis 17 U h r 
ein. Die Bibhotheksmitarbei-
ter geben E i n b l i c k i n den 
Stand der Arbei t und i n l a u ­
fende Projekte. Für 
Schnäppchenjäger dürfte 
der Bücher-Flohmarkt in te ­
ressant sein. B e i dem T a g 
der offenen Tür werden 
auch die restaurierten B u c h ­
bestände des Remmer von 
Seediek zu sehen sein (die 
Nwz berichtete). 

Buchkel ler mit rund 10 000 
Bänden auszulagern, die 
Schäden zu protokollieren, 
die Bücher vom Schmutz 
der Jahrhunderte zu r e i n i ­
gen und zu konservieren 
und besonders geschädigte 
Bände der Restaurierung z u ­
zuführen. H i e r z u ist eine 
spezielle Buchwerkstat t e in ­
gerichtet worden (die NWZ be­
richtete). D i e Besichtigung 
von K e l l e r xmd Werkstatt 
lässt erfahren, welche E r f o l ­
ge sachgemäße Buchpflege 
erzielt und was es alles d a ­
bei zu entdecken ^ibt. 

bück in die schwierige K a t a ­
logisierungsarbeit nehmen. 
Dabei worden bisher schon 
ethche T i t e l gefunden, die 
keine andere Bibhothek be­
sitzt. U n d selbstverständ­
l i c h s ind eiiüge K o s t b a r k e i ­
ten w i e historische At lanten 
z u bewundem. 

Der T a g der offenen Tür 
soll auch zeigen, wie das M a ­
riengymnasium auf die A n ­
forderungen der In fo rmat i -
onsgesellschaft reagiert hat. 
Nämlich mit der Schaffung 
eines modernen Medienzen­
trums, das Fachleute für vor -


